
[Weitere Angaben: https://westfalen.museum-digital.de/object/4734 vom 25.04.2024]

Objekt: Flasche: Kugelflasche (braun)

Museum: Museum der Stadt Lennestadt
Kölner Str. 57
57368 Lennestadt - Grevenbrück
02721 / 1404 oder 02723 / 6084
museum-lennestadt@t-online.de

Inventarnummer: o. Invnr.

Beschreibung
Im Jahr 1872 entwickelte der Engländer Hiram Codd ein Flasche, die durch eine Glaskugel
verschlossen wurde: die Kugelverschlussflasche. In den darauffolgenden Jahren erlangte sie
weltweite Verbreitung. In England wurde die Produktion um 1930 eingestellt, in
Deutschland erst 1959. Der Kugelverschluss funktioniert nach dem Prinzip eines
Kugelventils. Er setzt sich aus einer im Inneren der Flasche frei beweglichen Glaskugel und
einem Gummiring zusammen, der als Dichtung ins Glas unterhalb der Flaschenöffnung
eingebettet ist. Da bei uns früher die Flaschen von Kindern häufig zerschlagen wurden, um
an die Glasmurmel heranzukommen, sind relativ wenige Exemplare erhalten geblieben und
Knickerflaschen heute seltene Sammlerobjekte. Die braune Flasche trägt die Gravur
„Victory“. Diese Flasche dürfte von der englischen Firma „Victory Mineral Water Works“
stammen.

Grunddaten

Material/Technik: Glas, Gummi
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1872-1930
wer Victory Mineral Water Works
wo England

Geistige
Schöpfung

wann 1872

wer Hiram Codd (1838-1887)
wo London

https://westfalen.museum-digital.de/object/4734


Schlagworte
• Flasche
• Glas
• Glaskugel
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